
Björn Höcke (AfD Thüringen)

Björn Höcke ist ein prominenter Politiker der Alternative für Deutschland (AfD), einer 
rechtspopulistischen und in Teilen rechtsextremen Partei in Deutschland. Er ist seit 2014 
Vorsitzender der AfD-Fraktion im Thüringer Landtag und gilt als einer der führenden Köpfe des 
rechten Flügels der Partei, der häufig als “der Flügel” bezeichnet wird. Dieser Flügel wurde 2020 
offiziell vom Verfassungsschutz als rechtsextrem eingestuft und teilweise aufgelöst, bleibt aber 
ideologisch und personell stark.

Politische Positionen und Ziele

Höcke vertritt extrem rechte Positionen und ist bekannt für seine nationalistischen, völkischen 
und teilweise rassistischen Ansichten. Er strebt eine grundsätzliche Veränderung der politischen 
Landschaft in Deutschland an, die auf eine radikale Ablehnung des bestehenden politischen 
Systems und eine Rückkehr zu einem nationalistischeren und autoritäreren Staat abzielt.

Einige seiner zentralen Ziele und Themen:

1. Nationalismus und Ethnopluralismus: Höcke betont die Bedeutung einer homogenen 
ethnischen deutschen Bevölkerung und lehnt die Multikulturalität ab. Er propagiert die 
Vorstellung, dass unterschiedliche Kulturen getrennt voneinander existieren sollten.

2. Ablehnung der Erinnerungskultur: Höcke ist bekannt für seine scharfe Kritik an der 
deutschen Erinnerungskultur, insbesondere in Bezug auf die Aufarbeitung des 
Nationalsozialismus. In einer Rede in Dresden 2017 bezeichnete er das Holocaust-Mahnmal in 
Berlin als ein „Denkmal der Schande“ und forderte eine „180-Grad-Wende“ in der 
Erinnerungspolitik.

3. Migration und Islam: Höcke lehnt Migration aus nicht-europäischen Ländern ab und 
betrachtet den Islam als eine Bedrohung für die deutsche Kultur und Identität. Er spricht sich für 
eine restriktive Migrationspolitik aus, die im Kern auf Abschottung und Rückführung setzt.

4. Kritik an der EU: Er ist ein starker Kritiker der Europäischen Union und spricht sich für 
eine Rückkehr zu nationalstaatlicher Souveränität aus. Dies könnte in der Praxis sogar einen 
Austritt Deutschlands aus der EU oder eine radikale Reform der Union bedeuten.

Höckes Einfluss in der AfD

Höcke hat erheblichen Einfluss innerhalb der AfD, insbesondere im Osten Deutschlands, wo die 
AfD teilweise sehr hohe Wahlergebnisse erzielt. Sein Flügel innerhalb der Partei hat maßgeblich 
dazu beigetragen, die AfD weiter nach rechts zu drängen, was zu Spannungen und Konflikten mit 
moderateren Mitgliedern geführt hat. Seine rhetorische Schärfe und seine radikalen Positionen 
sind sowohl eine Quelle von Popularität als auch von Kritik, sowohl innerhalb als auch außerhalb 



der Partei.

Zusammenfassung

Björn Höcke steht für eine radikal rechte, nationalistische Politik und will die politische Ordnung 
in Deutschland grundlegend verändern. Er strebt eine Revision der Erinnerungskultur, eine strikte 
Migrationspolitik und eine nationale Abkehr von europäischen Integrationsprozessen an. Dabei 
ist er eine Schlüsselfigur in der Entwicklung der AfD hin zu einer Partei, die in weiten Teilen vom 
Verfassungsschutz beobachtet wird.
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